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Wenn Herr Austaut behauptet* **)), daß eine Kreuzung 
zwischen epilobii <J und Q „theoretisch“ möglich ist, so 
kann damit nur gemeint sein „auf dem Papiere“, denn prak­
tisch ist sie unmöglich, da, wie ich an ca. 50 Puppen be­
obachten konnte, „sämtliche männlichen Falter noch im 
Herbste des ersten Jahres, die weiblichen Falter jedoch im 
Juni des nächsten Jahres schlüpften“, und die wenigen noch 
vorhandenen „weiblichen“ Puppen bis Mitte Juli die Falter 
ergeben dürften, wie die einige Zeit vor dem Ausschlüpfen 
auftretenden lebhaften Bewegungen derselben verraten; wie 
ist also eine Kopula zwischen beiden Geschlechtern dann 
möglich ?!

Des öftern fing ich in hiesiger Gegend (Ingolstadt) 
auf Waldwegen und Blößen Melitaea maturna, nie aber 
gelang es mir, die Raupe dieses Tieres zu erbeuten. 
Das Hofmannsche Raupenwerk sagt: „Im Mai an jungen 
Stämmen von Fraxinus excelsior“ ; im Schmetterlingswerke 
aber heißt es: „Vor der Überwinterung an niederen 
Eschen, Schneeball; im Frühjahr an niederen Pflanzen“. 
Irgendwo fand ich auch als Futterpflanze „Veronica“
angegeben. Leider war mein' emsiges Suchen nach den 
Raupen vergebens, bis ich endlich am 13. April 06 am 
Stamme einer Eiche eine maturna fand. Da es noch keine 
Eschenblätter gab, legte ich ihr Veronica, Taraxacum, 
Plantago, später sogar Flechte vor, doch nichts wurde be­
rührt. Die Raupe war gestochen und ^ing ein. Am 12. 
Mai 06 fand ich an derselben Stelle an Lonicera xylosteum 
5 Stück fast erwachsene Raupen obiger Art, die ich mit dieser 
Pflanze fütterte und die sich am 20.—22. Mai verpuppten 
und am 6.—8. Juni vier tadellose Falter lieferten. Trotz­
dem ich auch diesen Raupen oben bezeichnete Pflanzen 
vorlegte, nahmen dieselben doch nur Geißblatt an und ge­
diehen vortrefflich.*) S t r o h m e y e r .

*) Ent. Zeitschrift Nr. 12. XXL Jahrg.
**) Hier in der Leipziger Gegend finden sich im Frühjahre die Raupen 

von maturna häufig an den jungen Trieben bcz. Blättern niederer Eschen,
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Melitaea maturna.
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die sie jederzeit gern als Futter annehmen. Dr. Kranchor.
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